
Hagedorn, Friedrich von: An Hypsäus (1731)

1 Man muß nicht allezeit was Hocherhabnes sagen:

2 Der allgemeine Witz ist nicht der Hoheit Freund.

3 Des Weltlichts vollen Glanz kann mancher nicht ertragen,

4 Der seinen Schimmer liebt, wann er in Wassern scheint.

5 Nicht jeder Wahrheit Bild kann helle Farben leiden,

6 Die reizt, wann um ihr Licht ein zarter Schatten spielt.

7 Uns brennt der Sonne Glut auf unbepflanzten Haiden,

8 Die uns zur Anmuth strahlt, wenn sie ein Lustwald kühlt.
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